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PRESSEINFORMATION

Zwei Essener werden beim Jugendlandtag Parlamentarier auf Zeit:
Witzel freut sich auf junge Abgeordnetenvertretung

Die Kettwiger Studentin Sophie Maria Brach und der Stadtwälder Schüler Lukas
Schmitz-Peiffer werden Jungparlamentarier auf Zeit und übernehmen für drei Tage
die Abgeordnetenvertretung des Essener FDP-Landtagsabgeordneten Ralf Witzel.
Das diesjährige Planspiel Jugendlandtag findet vom 28. bis 30. Juni 2018 statt und
ermöglicht 199 Jugendlichen aus dem ganzen Land die Chance, die Rolle eines
Landtagsabgeordneten zu übernehmen und so die Arbeit als Parlamentarier hautnah
kennenzulernen.

Bei den zahlreichen Bewerbern ist die Kandidatenauswahl eine schwierige
Entscheidung gewesen, die nun abschließend erfolgt ist. So haben sich beim
landesweiten Wettbewerb um die Teilnahme am Jugendlandtag 2018 die 19-jährige
Studentin und der 17-jährige Schüler durchgesetzt, für die der örtliche FDP-
Landtagsabgeordnete Ralf Witzel aus dem Essener Süden die Betreuung
übernimmt. Witzel freut sich auf die Initiativen zweier politisch und gesellschaftlich
interessierter Jugendlicher als Abgeordnetenvertretung, die in wenigen Tagen
seinen Arbeitsplatz im Düsseldorfer Parlament einnehmen werden.

Sophie Maria Brach studiert Amerikanistik und Medienwissenschaft auf Bachelor,
danach interessiert sie sich für eine Fortsetzung des Studiums im Bereich des
wirtschaftspolitischen Journalismus. Jüngst absolvierte sie ein Auslandssemester an
der New York University und ein mehrwöchiges Praktikum in der überregionalen
Politikredaktion einer Tageszeitung. Außerdem hat sie in der Vergangenheit bei der
lokalen Flüchtlingshilfe in Kettwig mitgewirkt.
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Lukas Schmitz-Peiffer hat sich qualifiziert, da er in seinem jungen Alter bereits ein
vielfältiges ehrenamtliches Engagement aufweisen kann. So ist er beispielsweise
Stufensprecher seiner Freien Waldorfschule und Kindertrainer in einem Bredeneyer
Fußballverein. Darüber hinaus hat er schon ein Auslandsschuljahr in Minnesota
verbracht und diskutiert mit Freunden gern über politische Ereignisse sowie
gesellschaftliche Entwicklungen.

Ralf Witzel (46), der sich selber seit seiner Jugend für Politik interessiert und sich
bereits früh gesellschaftlich engagiert hat, freut sich auf seinen qualifizierten und
motivierten Abgeordnetenersatz: „Gesellschaftliches Engagement nimmt aktuell in
turbulenten Zeiten erfreulicherweise auch für junge Menschen wieder einen höheren
Stellenwert ein. Deshalb machen wir jugendliche Leistungsträger durch Angebote
wie dieses Planspiel gern mit politischen Gestaltungsmöglichkeiten vertraut. In vielen
Schülern und Studenten steckt ein Potential, das wir heben möchten. Ich bin auf die
konkreten Arbeitsergebnisse und Handlungsempfehlungen der Jungparlamentarier
gespannt."

Das dreitägige Programm des Schnuppermandats in der Landeshauptstadt
beinhaltet mehrere Fraktionssitzungen, eine öffentliche Expertenanhörung, eine
Pressekonferenz, verschiedene Gremiensitzungen, einen Parlamentarischen Abend
mit den vom Volk gewählten Abgeordneten sowie eine mehrstündige Plenarsitzung
aller Jugendlichen zum Ende des Programms. Den Teilnehmern wird die einmalige
Chance geboten, mehrtägig im Hohen Haus zu debattieren, einmal einen Blick hinter
die Kulissen des Politikbetriebs zu werfen und so den Arbeitsalltag eines
Abgeordneten ganz hautnah kennenzulernen.


